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Die Architektin
M3:i:?:i;3;'-",i1';.i,,',äilx;:
sche Tartes, süße Canap6s - wenn
nicht bei der einstigen Chef-Patis-
siöre von Feinkost Käfer, wo sonst
sollte man die süße Kunst besser 1er-

nen? Immerhin wurde ihr aus Scho-

kolade und Zuckerwerk hergestellles
süßes Kunstwerk der Münchner
Frauenkirche beim ,,Ball der 1000
Torten" in München als ,,schönstes
Tortenschaustück" prämiert. Beate

Wöl1stein baute auf zwei Quadratme-
tern detailgetreu London nach, au-

ßerdem das Napoieonische Faberg6-

Ei von 1912 - aus 40 Kiiogramm
feinster Schokolade. Jetzt sind die
Münchner dran, glucklich zu werden:
Mit Wöllsteins Desserthaus geht ein
Traum nicht nur für Beate Wöllstein
in Erfüllung!
Adams-Lehmann-Straf3e 44, Preis: 60 bis

139 Euro, Termine: www.woellsteins-
desserthaus.de, TeI. 32 30 80 37


